
 
 
Bürgermeister/in Beigeordnete/r Fachbereichsleiter/in 
 
Die Stadtverordnetenversammlung � hat in ihrer Sitzung am  
Der Hauptausschuss � hat in seiner Sitzung am  
 
den empfohlenen Beschluss mit � Änderung(en) und � Ergänzung(en) � gefasst � nicht gefasst.  
 
 
F.d.R.d.A. 

Vorlage 
 ⌧ öffentlich 
 �  nichtöffentlich Vorlage-Nr.:  

Der Bürgermeister 
Fachbereich: 
 
Beigeordneter 
 
 
 

zur Vorberatung an: ⌧ Hauptausschuss 
  � Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss 
  � Stadtentwicklungs-, Bau- und Wirtschaftsausschuss 
  � Kultur-, Bildungs- und Sozialausschuss 
  � Bühnenausschuss 
  � Ortsbeiräte/Ortsbeirat: 

zur Unterrichtung an:  � Personalrat Datum: 
zum Beschluss an: � Hauptausschuss 
  ⌧ Stadtverordnetenversammlung 

 
Betreff:   
 
Beteiligung der Klinikum Uckermark GmbH an der AGKAMED Holding GmbH 
 

Beschlussentwurf: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung Schwedt/Oder beschließt, dass sich die Klinikum Uckermark GmbH 
zum frühestmöglichen Zeitpunkt mit einem Geschäftsanteil von 500,00 € an der AGKAMED Holding GmbH 
beteiligt.   

Finanzielle Auswirkungen: 
⌧ keine  � im Verwaltungshaushalt � im Vermögenshaushalt 
� Die Mittel sind im Haushaltsplan eingestellt. � Die Mittel werden im Haushaltsplan eingestellt. 
Einnahmen: Ausgaben: Haushaltsstelle: Haushaltsjahr: 
 
 
 
� Die Mittel stehen nicht zur Verfügung.  
� Die Mittel stehen nur in folgender Höhe zur Verfügung: 
� Mindereinnahmen werden in folgender Höhe wirksam: 
Deckungsvorschlag: 
 
Datum/Unterschrift Kämmerer/Kämmerin: 
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Begründung: 
 
 
Gemäß § 35 Abs. 2 Ziff. 26 Gemeindeordnung entscheidet die Stadtverordnetenversammlung über Art und Umfang 
der Beteiligung der Unternehmen, an denen die Stadt Schwedt/Oder mehr als ein Viertel der Geschäftsanteile hält, 
an weiteren Unternehmen.  
Die Stadt Schwedt/Oder hält die Summe aller Geschäftsanteile der Klinikum Uckermark GmbH in ihrem  
Besitz, so dass ein Beschluss der Stadtverordnetenversammlung über die beabsichtigte Beteiligung der Klinikum 
Uckermark GmbH herbeizuführen ist.  
 
Die Klinikum Uckermark GmbH ist seit mehreren Jahren Mitglied der AGKAMED (Arbeitsgemeinschaft 
Kardiologie und medizinischer Sachbedarf), einer Einkaufsgemeinschaft für medizinischen Sachbedarf vielfältiger 
Art, die bisher in der Rechtsform einer Gesellschaft bürgerlichen Rechts geführt wird. Die AGKAMED 
Gesellschafterversammlung hat am 25 November 2005 den Beschluss gefasst zum 01. Januar 2006, die 
AGKAMED Einkaufsgemeinschaft in die AGKAMED Holding GmbH umzuwandeln.  
Die AGKAMED Holding GmbH soll mit einem Stammkapital von 75 T€  ausgestattet werden, welches jeweils zu  
Anteilen von 500,00 € durch die bisherigen Mitglieder der Einkaufsgemeinschaft (85 Krankenhäuser bundesweit) 
gehalten werden soll.  
 
Die Klinikum Uckermark GmbH beabsichtigt die wesentlichen wirtschaftlichen Vorteile, die diese 
Einkaufsgemeinschaft bietet auch zukünftig zu nutzen und strebt daher die Übernahme eines Geschäftsanteiles der 
AGKAMED Holding GmbH in Höhe von 500,00 € an.  
 
Der Aufsichtsrat der Klinikum Uckermark GmbH hat in seiner Sitzung am 19. Dezember 2005 diese Absicht des 
Unternehmens durch einstimmigen Beschluss bestätigt und den Vertreter der Gesellschafterin gebeten einen 
entsprechenden Beschluss der Stadtverordnetenversammlung Schwedt/Oder herbeizuführen. 
  


